
Der Geist weist auf Jesus (12,1‐3)

Überschrift: „Über das Geistliche“
Das Wichtigste zuerst: 
• Früher wurden die Korinther zu den Götzen 
hingezogen.

• Jetzt werden anerkennen sie Jesus als den Herrn.
• Das ist ein Werk des Geistes.
• „Κύριος“ wird auch für Gott verwendet.
• Keine Gabe ist besonders geistlich.



Die Einheit im Geist (12,4‐31)

• Der Geist teilt die Gaben aus.
• Es sind verschiedene Gaben, aber sie dürfen 
nicht gegeneinander ausgespielt werden.

• Voraussetzung: Zugehörigkeit zur Gemeinde 
(12,13)

• Vergleich mit dem Körper.
• Die Gaben sind da, um für die Gemeinde nützlich 
zu werden.





„Ich setzte 
meine Gaben 
nicht in der 
Gemeinde ein.“



„Ich bin 
mit 
meinen 
Gaben 
nicht 
zufrieden 
und 
möchte 
lieber 
andere 
haben.“



„Meine 
Gabe ist 
mehr 
Wert als 
die der 
anderen.“



Geistesgaben im AT

• Bezalel (Ex 31,1ff)
• Otniel (Ri 3,7‐11)
• Gideon (Ri 6,34)
• Jeftah (Ri 11,29)
• Simson (Ri 13,25; 14,6; 14,19 etc.)
• David (1Sam 16,13); gleichzeitig ging er von Saul 
weg (1Sam 16,14)



Geistesgaben im AT

• Apg 1,8; Joh 20,21‐23: Die Apostel bekamen den 
Geist, um den Missionsbefehl ausführen zu 
können.

• Geistesgaben sind dazu da, um den Auftrag 
Gottes ausführen zu können.

• Berufung und Empfang der Gaben gehören oft 
zusammen (Jer 1,7‐9; Jes 6,1‐9; Ex 3‐4)



Gabenlisten

Gabenlisten in:
• 1Kor 12,8‐10
• 1Kor 12,28
• Röm 12,6‐8
• Eph 4,11



Gabenlisten

Die verschiedenen Listen unterscheiden sich 
erheblich.

• Es wird uns keine vollständige Liste präsentiert. 
Es gibt wohl noch weitere Gaben, die nicht 
aufgeführt sind.

• Es geht nicht um Definitionen, sondern um den 
Nutzen der Gaben: Körper (Röm, 1Kor), 
Ausrüstung zum Dienst (Eph 4,12)

• Der Empfang einer Gabe ist eine Verpflichtung, 
sie einzusetzen.



Die einzelnen Gaben in 1Kor

Weisheit
• Die Problematik ist in Korinth bekannt.
• Weisheit kommt von Gott.
Erkenntnis
• Kommt ebenfalls von Gott.
• Darf nicht absolut gesetzt werden.
• Ist für das Wachstum da.



Die einzelnen Gaben in 1Kor

Glaube
• Soll nicht jeder glauben?
• Besonderer Glaube in bestimmten Situationen.
• Das bringt die Gemeinde dort weiter, so alle 
andern aufhören würden.

Krankenheilung



Die einzelnen Gaben in 1Kor

Wirkung der Macht
• Ähnlich wie Krankenheilung, nur allgemeiner
• Die Verkündigung war oft mit Wundern begleitet. 
Das war eine Demonstration der Macht Gottes.

Prophetie
• s. Kap. 14



Die einzelnen Gaben in 1Kor

Unterscheidung der Geister
• Die Gemeinde muss wissen, was von Gott kommt 
und was nicht.

Sprache und Übersetzung
• s. Kap. 14



Die einzelnen Gaben in Eph

Prophet
Evangelist
• Philippus (Apg 21,8), Timotheus (2Tim 4,5)
• Das Evangelium verkündigen. Das soll jeder tun, 
aber offenbar gibt es einzelne, die hier eine 
besondere Gabe haben.



Die einzelnen Gaben in Eph

Hirt
• Jesus ist der wahre Hirt.
• Älteste sollen die Gemeinde weiden (Apg 20,28)
• Sich um die andern kümmern.
Lehrer
• Lehren. Das Kennzeichen eines guten Lehrers ist, 
dass die andern lernen.



Weitere Gaben

Hilfeleistungen
Dienstleistung, Unterstützung (Diakonie)
Ermahnung
Geben
Leiten
Barmherzigkeit üben



Die Liebe als Grundlage

1Kor 12,31: Welches sind die größeren Gaben?
1Kor 13,1‐3:
• Ohne Liebe sind die Gaben wertlos, weil sie für 
den andern nichts nützen.

• Man kann auch ohne Liebe viel bewirken!
• Die Gaben sind wie ein Werkzeugkasten, der zum 
Bauen und zum Zerstören verwendet werden 
kann.



Die Liebe als Grundlage

Das Wesen der Liebe
• Geduld haben: Auf den andern warten; nicht auf 
schnelle Veränderung drängen; den andern nicht 
überfordern; Zeit geben.

• Sich gütig zeigen
• Nicht eifersüchtig sein
• Nicht prahlen
• Nicht hochmütig sein
• Etc.



Vollkommenheit in der Zukunft

• Liebe hört nie auf.
• Prophetie, Sprachen und Erkenntnis zeigen die 
Unvollkommenheit.

• Erstes Bild: Vom Kind zum Erwachsenen
• Zweites Bild: Der antike Spiegel
• 1Kor 13,13: Diese drei Gaben bleiben in der 
jetzigen Zeit. Glaube und Hoffnung werden 
aufhören, da sie im Himmel nicht mehr nötig 
sind. Die Liebe bleibt.


